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Herren Landesklasse Gr. 3

DJK Sportbund Stuttgart IV : TV Zuffenhausen 
Samstag, 04.03.2023, 17:30 Uhr

Stradinger in Gala-Form

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der DJK Sportbund Stuttgart IV am
Samstagnachmittag in den Armen: Luca Pollich hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (37:27 Sätze) in der Herren
Landesklasse Gr. 3 Partie gegen den TV Zuffenhausen gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Matthias Stradinger, der in seinen Spielen souverän
agierte und ohne Niederlage blieb. Die Tatsache, dass 8 Spiele erst im finalen Durchgang
entschieden wurden, verdeutlicht eindrucksvoll, wie eng der Spielverlauf insgesamt war.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Blume / Heinemann konnten einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Stern / Korobov beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten im Anschluss Hanisch / Pollich bei ihrer Niederlage
gegen Stern / Hotarek. 3:2 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Stradinger / Horn und
Bortolamedi / Brunner den letzten Ballwechsel spielten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. In toller Verfassung präsentierte sich Martin Blume im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Markus Stern. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Sebastian Stern war Marius
Heinemann, obwohl er alles gegeben hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Stern zu Ende ging. Anschließend ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Jonas Hanisch hatte seinen Gegner
Sebastian Hotarek beim klaren 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er
der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Matthias Stradinger und Sergej Korobov, die Matthias Stradinger letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Johannes Horn gewann im Anschluss sein Spiel gegen Simon Brunner überzeugend mit 3:0.
Da gab es nichts zu rütteln. Luca Pollich hatte gegen Michael Bortolamedi bei seinem Sieg in drei
Sätzen wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Das war ein souveräner Sieg. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der DJK
Sportbund Stuttgart IV und des TV Zuffenhausen in die Box. Lange umkämpft war die Partie
zwischen Martin Blume und Sebastian Stern, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und
Blume seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Marius Heinemann
gelang es, Markus Stern im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match
endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 14:7 (Heinemann) und 11:7
(Stern). Auf Messers Schneide stand die im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete
Partie zwischen Jonas Hanisch und Sergej Korobov, ehe sich der Gastspieler mit 8:11, 11:8, 11:9,
10:12, 5:11 durchsetzte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 8:7 (Hanisch) und 4:8 (Korobov). Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 7:5. Das Einzel zwischen Matthias Stradinger und Sebastian Hotarek endete indessen mit
einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie,
da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Lange



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.03.2023 (23:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

dagegenhalten konnte danach Johannes Horn beim 2:3 gegen Michael Bortolamedi. Das Spiel verlor
Horn dennoch im 5. Satz. Das war eine ganz schön enge Kiste! 6:11, 11:5, 11:13, 11:3, 11:5 hieß es
am Ende des nächsten Spiels, als Luca Pollich und Simon Brunner die Schläger kreuzten. Glücklich
fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für die DJK Sportbund Stuttgart IV am 18.03.2023 gegen den FC
Schechingen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
11.03.2023 gegen den TTC Hegnach II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK Sportbund Stuttgart IV

Doppel: Blume / Heinemann 1:0, Hanisch / Pollich 0:1, Stradinger / Horn 1:0 
Einzel: M. Blume 0:2, M. Heinemann 1:1, J. Hanisch 1:1, M. Stradinger 2:0, J. Horn 1:1, L. Pollich 2:
0 

 TV Zuffenhausen
Doppel: Stern / Hotarek 1:0, Stern / Korobov 0:1, Bortolamedi / Brunner 0:1 
Einzel: S. Stern 2:0, M. Stern 1:1, S. Korobov 1:1, S. Hotarek 0:2, M. Bortolamedi 1:1, S. Brunner 0:2


